
 Seit mehreren Jahren be-
schäftigt das umstrittene Pro-
jekt Hausbootpark („Wohnen 
auf dem Wasser“, wie das Bau-
vorhaben seit dem 11. 11. 2021 
von der Stadt genannt wird) die 
Bürger*innen Friedrichstadts.
 Jetzt wurden sie aktiv, denn 
es gibt viele gute Gründe dafür, 
diese Pläne abzulehnen: Der ge-
plante Standort beim Segelclub 
liegt im schützenswerten Fau-
na-Flora-Habitat-(FFH)-Ge-
biet. Hier finden sich noch 
Rückzugsgebiete für gefährdete 
Tiere, wie Fischotter und viele 
Muschel- und Vogelarten.
 Die Risiken hat der BUND 
(Bund für Umwelt- und Natur-
schutz in Deutschland) in sei-
ner Stellungnahme zum Projekt 
bereits ausführlich dargelegt. 
Zusätzlich schränkt die Ein-
richtung eines Hausbootparks 
für Touristen am Treeneufer die 
Nutzung der Treene für Wasser-
sportler*innen und Schifffahrts-
gesellschaften stark ein, da die 

Durchfahrtsbreite erheblich 
verringert wird.
 Eine Erweiterung touris-
tischer Wohnangebote durch 
Projekte wie dieses oder auch 
das Tiny-Houses-Vorhaben ver-
schlechtert die Wettbewerbssi-
tuation vor allem für diejenigen 
Einwohner*innen der 
Stadt, die sich durch 
die Vermietung von 
Fer ienwohnungen 
als Nebeneinkünfte 
ein Zubrot verdienen 
wollen oder müssen.
 Finanzkräftige In-
vestoren haben es 
wesentlich leichter, 
hochwertige und da-
mit hoch profitable 
Angebote auf den Markt zu 
bringen als kleine private An-
bieter*innen von meist saisonal 
genutzten Unterkünften.
 Eine immer stärkere Aus-
richtung der Stadt als touristi-
scher Hotspot birgt die Risiken 
einer Monokultur. Dies zeigt 

sich derzeit durch die Auswir-
kungen der Corona-Pandemie. 
Beherbergungs-Verbote oder 
-Einschränkungen im Wechsel 
mit einem Run auf inländische 
Angebote, weil Reisebeschrän-
kungen Auslandsaufenthalte 
erschweren oder unmöglich 

machen, machen eine lokale 
Wirtschaft von solchen Risiko-
faktoren abhängig und gefähr-
den auch den Wirtschaftsstand-
ort Friedrichstadt.
 Wenn die Pandemie über-
wunden ist und Auslandsreisen 
wieder preisgünstig und unein-
geschränkt möglich sind, wird 
die Nachfrage nach innerdeut-
schen Reisezielen stark einbre-

chen und massive wirtschaftli-
che Folgen für die Orte haben, 
die vom Inlandstourismus ab-
hängig sind. Dann besteht ein 
Überangebot an Ferienwohnun-
gen und dies wird kleine Ver-
mieter*innen hart treffen.
 Das Hausbootprojekt im 

FFH-Gebiet geht also nicht 
„nur“ zu Lasten der Umwelt, 
sondern betrifft auch viele Be-
wohner*innen Friedrichstadts. 
Was sind wir bereit, für den 
Tourismus und Investoren zu 
opfern?
 Offenbar ist das Projekt so 
brisant, dass es gern vor der 
Öffentlichkeit versteckt wird: 
Auf der Stadtverordneten-Ver-

sammlung vom 11.6.2020 fand 
sich der TOP „Präsentation 
einer möglichen Sanierung 
und Umgestaltung der Stegan-
lage des Friedrichstädter Se-
gelclubs“. Hinter dieser „harm-
losen“ Formulierung verbarg 
sich die Vorstellung des Haus-

boot-Projektes.
 „ Ö ff e n t l i c h -
keitsbeteiligung 
gemäß § 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) 
zum Bebauungs-
plan Nr. 22 und 
zur 38. Änderung 
des gemeinsamen 
Flächennutzungs-
planes der Ge-
meinden Seeth, 

Drage, Koldenbüttel, Witzwort, 
Uelvesbüll und der Stadt Fried-
richstadt für das Gebiet Am 
Treeneufer/ Einmündung Os-
tersielzug, westlich der Bade-
anstalt und nördlich des großen 
Gartens“ lautete der TOP 4 der 
10. Sitzung des Ausschusses für 
Bau, Planung, Denkmalpflege 
und Umwelt am 11.11.2021.
 Auch, anders als sonst üb-

lich, wurde die Tagesordnung 
diesmal nicht auf der Websei-
te der Stadt veröffentlicht. Auf 
der Sitzung stellten die an dem 
Vorhaben Beteiligten die kon-
kretisierten Pläne vor. Ein Pro-
tokoll dieser Sitzung wurde erst 
kürzlich nach einem Vierteljahr 
veröffentlicht.
 Um Einspruchsfristen nicht 
zu versäumen, gilt es also, ein 
wachsames Auge auf die vor-
geschriebene öffentliche Ausle-
gung des „Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 22 und 
zur 38. Änderung des gemein-
samen Flächennutzungsplanes 
(...)“ zu haben.
 Bürger*innen Fried-
richstadts, die diese und auch 
andere Entwicklungen in der 
Stadt mit großer Sorge beob-
achten, wurden deswegen aktiv 
und gründeten eine Bürgerini-
tiative. Weitere Informationen 
gibt es bei Jens Burmester, Tel. 
0 48 81-9 37 39 86 bzw. E-Mail 
info@elke-burmester.de

Jens Burmester

Bürgerinitiative Friedrichstadt

Anzeigenblatt für

Friedrichstadt, Lunden

und Umgebung

Auflage: 6.500 Exemplare

 für Sie aus der Region

Gardinen
in großer Auswahl!

Beratung · ausmessen · montage

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz
annahmestelle Heißmangel und Wäsche
Wäscherei Jebe – sowie norge-reinigung

P a s s b i l d e r

t e x t i l H a u s  Adolf Barteld 
Inh. H.-A. Dethlefs

Claus-Harms-Straße 16 · 25774 Lunden

Telefon 04882-230 · Fax 603340

Gemischtes Hackfleisch

Toffifee

� 100-g-Tfl.�

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
 







Café am Bahnhof
Inh. Gesa Kobarg · Bahnhofstraße 1a

25840 Friedrichstadt · Tel. 04881-937900

für Sie - pünktlich - freundlich - hilfsbereit - www.taxi-500.de Unsere Taxen sind mit 
Trennwänden ausgestattet!

Dialyse-, Bestrahlungs- & Rehafahrten - auch rollstuhlgerecht

Friedrichstadt

04881-500 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 5.30-17 Uhr, Sa. 5.30-12 Uhr, So. 7-11 Uhr

Professionelle Fußpflege
seit 25 Jahren

auch außer Haus nach 
telefonischer Vereinbarung:

0151 / 215 77 617 

Edina Möller, Westerhafenstr. 22, Friedrichstadt

Schweger Immobilien
Prinzenstraße 34 · 25840 Friedrichstadt

v 04881
937255

www.schweger-immo.de ∙ schwegerimmo@t-online.de

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Fachliche Ausbildung 
mit kompetenter Beratung

zeichnen uns
seit 27 Jahren aus!Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

www.pingel-witte-druck.de2072. Ausgabe · 9. März 2022 42. Jahrgang



info@wuf-christiansen.de • www.wuf-christiansen.de
Heizung  •  Sanitär  •  Elektrotechnik

Gästeführer:innen zur Ausbildung gesucht
 Rechtzeitig vor Beginn der diesjährigen Tourismussaison möch-

te die Stadt Friedrichstadt Menschen ausbilden, die Lust haben, 
Stadtführungen zu machen. Die Ausbildung findet an drei bis vier 
Abenden im März statt, danach wird das Gelernte in Probeführun-
gen verfestigt, der erste Termin ist der 15. März, 19 Uhr. Die Schu-
lung leitet Stadtarchivarin Christiane Thomsen. Bei ihr bekommen 
Sie unter Tel. 04881-1511 (montags und donnerstags Vormittag) 
weitere Informationen zu Terminen und Kosten. Da auch Stadtfüh-
rungen auf Englisch oder Dänisch angeboten werden, sind Kennt-
nisse in diesen Fremdsprachen sehr willkommen.

Christiane Thomsen

schaffungskosten sind geringer als bei 

und Oberflächen in ei

problemlos öffnen? Ist 

Einbauten 
und Änderungen an der Gasanlage 
dokumentiert? Sind die Gasflaschen-

bei 
-

Ölstand mit dem 
Kont-

-
seinen 

Kundinnen und Kunden den Service 
-

chen Sie Händler ausfindig, die eine 
unschmodell 

-
Damit werden, wer den

Sprit für die Probefahrt zahlt, wie viele 
gefahren werden dürfen und 

Gebrauchte Freizeitfahrzeuge kaufen - TÜV NORD gibt Tipps

Bürgerinitiative Friedrichstadt spricht sich gegen Hausbootpark aus

 Der Briefmarkensammler- 
Verein Friedrichstadt lädt sei-
ne Mitglieder am Donnerstag, 
15.  März um 19 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung ins Ver-
einslokal „Hoffmanns Holstei-
nisches Haus“, in Friedrichstadt 
ein.
 So ste-
hen dieses 
Mal selbst-
verständlich 
die Tages-
ordnung der 
Ve r s a m m -
lung und 
nicht das Tau-
schen im Vor-
dergrund.
 Nach der 
B e g r ü ß u n g 
durch den Vor-
sitzenden Hans- Peter Jacobsen 
folgt sein Rechenschaftsbericht 
und die Berichte weiterer Vor-
standsmitglieder.  Die Wahlen 
des stellvertretenden Vorsitzen-
den, des Schriftführers und  des 

Kassenprüfers schließen sich 
an.
 Danach  wird der Haushalts-
plan und die Vorhaben des 
laufenden Jahres besprochen. 
Sicher bleibt nach Ende der 
Versammlung noch 

Zeit zum Tauschen. Der 
Vorstand freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme mit reger 
Beteiligung und weist auf die 
Einhaltung der gültigen Bestim-
mungen hin.

Text: Manfred Paschke

Versammlung der 
Briefmarkensammler



 Offsetdruckerei
Pingel-Witte

Hamburger Str. 69
25746 Heide
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DRK-Bus
fährt wieder

 (rd) Am 15., 22. und 29. 
März immer Dienstags um 9.30 
Uhr fährt unser DRK-Bus mit 
Mitgliedern für 2,00 Euro nach 
Tönning zum Einkaufen für ca. 
2 Stunden. Anmeldung bitte 
unter Telefon 04882/264, Antje 
Kelb.

Der Erfolg gibt uns recht!

WIR SUCHEN 
Ein- und Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke und Wohnungen

in der Umgebung von Friedrichstadt!

Wolfgang Tesch, Tel. 0174-4771529

Cord Radusch, Tel. 0157-86003155

Für unsere Sudokufreunde

Foto der Woche16. April

OSTERFEUER

angrillen ab 18 Uhr

17. April

OSTERBRUNCH

10 bis 14 Uhr

€ 36 pro Person

18. April

OSTERBRUNCH

10 bis 14 Uhr

€ 36 pro Person

GUT APELDÖR · 25779 Hennstedt

Telefon: 0 48 36 / 99 60 - 0
E-Mail: info@apeldoer.de

Bitte reserviert „just-in-time“!

Plattdeutsch
bei der VHS

 (rd) Bei der VHS in 

Friedrichstadtfindet ab 30. 
März der Kurs Plattdeutsch 
statt. Ort: Rathaus Fried-
richstadt,  Am Markt 11, 2. 
OG, 17 Uhr bis 18.30 Uhr, 
10x, Beitrag 50 €. Anmel-
dung: Telefon 04841-992-
722 oder per Mail: info@
vhs-friedrichstadt.de

 Am Freitag, 18. März, 8 Uhr 
bis 12 Uhr und am Samstag, 19. 
März, 8 Uhr bis 12 Uhr findet 
für Friedrichstädter Bürger auf 
dem Skaterplatz des Geländes 
der Eider-Treene-Schule das 
Schreddern von Busch- und 
Strauchwerk statt.
 Der Astumfang darf nicht 
größer als 12 cm sein. Das zer-
kleinerte Strauchwerk kann bei 
Bedarf für eigene Zwecke als 
Humus oder Bodenabdeckung 

verwendet werden. Bauholz, 
Baumstümpfe oder sonstiger 
Unrat dürfen nicht angeliefert 
werden.
 Es ist nicht möglich, das 
Schreddergut vor dem Schred-
dertag anzuliefern. Bitte tragen 
Sie die Mund-Nasen-Bede-
ckung und halten Sie die vorge-
schriebenen Abstände von 2 m 
ein.

Stadt Friedrichstadt,

Die Bürgermeisterin

Schreddern von Busch- und Strauchwerk

 In diesem Jahr klappt es nun 
wieder: Die Gemeinde Stapel 
beteiligt sich an der landes-
weiten Aktion „Unser saube-
res Schleswig-Holstein“. Am 
Samstag, 12. März, treffen 
sich Klein und Groß, Familien 
und Senioren, Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
des Gemeinderats um 9 Uhr 
am Feuerwehrgerätehaus zum 
„Schietsammeln“.
 Nach der Einteilung der Rou-
ten geht es in kleinen Gruppen 
durch‘s Dorf und in die nahe 
Feldmark, um Straßen- und 
Wegränder von „Schiet und 
Dreck“ und allerlei Unrat zu 
befreien. Abfallsäcke stellt die 

Gemeinde, Arbeitshandschuhe 
sollten nach Möglichkeit selbst 
mitgebracht werden.
 Gegen 11.30 Uhr warten im 
Ohlsenhaus ein kleiner Imbiss 
und kühle Getränke auf die flei-
ßigen „Müllsammler“. Da das 
Schietsammeln in den vergan-
genen 2 Jahren nicht stattfinden 
konnte, hat sich inzwischen eine 
Menge Müll in der Natur und an 
den Wegrändern angesammelt. 
Deshalb wäre es schön, wenn 
sich noch ein paar Einwohner-
Innen mehr als üblich beteiligen 
würden – zu sammeln gibt es 
genug! Die Veranstaltung findet 
zu den am 12. März geltenden 
Corona-Bedingungen statt.

 „Schietsammeln“ in und um Stapel

Werner Backens Söhne e. K.
Inh. Stefan Mahmens

Dachdeckerei für
Reet- & Ziegeldächer

Göösstraat 9a Telefon 04881-547

25878 Seeth/NF Fax 04881-937663

Stapelholmer Pflegedienst
Dorfstraße 7 · 25878 Drage
Telefon (0 48 81) 9 38 77 72

: info@stapelholmer-pflegedienst.de
www.stapelholmer-pflegedienst.de

Schwimmbad

Kinderkleidermarkt
Friedrichstadt

Klönnachmittag
beim DRK

 (rd) Am 11., 18. und 25. März 
um 14.30 Uhr findet der Senio-
rennachmittag mit Bingospielen 
im DRK-Zentrum in Lunden 
statt. Kaffee und selbstgebacke-
ner Kuchen werden an diesen 
Tagen angeboten. Unser Bus 
fährt. Corona-Regeln sind ein-
zuhalten.

Beim DRK: Essen
in Gemeinschaft

filmbegeisterten Friedrichstäd

Jessen, Ursula Leerhoff, Mar

„Wann geht es wieder los mit Kino?“

lädt ein

Kaffee und Kuchen. Wir bitten 

stattfinden. Mit ihrem Mann 

Neue Leitung der Stadtbücherei
 Zur Jahreshauptversamm-
lung lädt der Vorstand der 
Sportgemeinschaft seine Mit-
glieder am Freitag, 25. März,  
um 19.30 Uhr in das Sportler-
heim der SSG in Stapel  ein.
 Auf der Tagesordnung ste-
hen nach dem Geschäftsbericht 
des Vorstandes die Berichte der 
einzelnen Sparten, wie Bogen-

schützen, Tennis, Jugendfuß-
ball, Kinderturnen Krav Maga, 
Volleyball, Reiten, Leichtathle-
tik, Tischtennis  und Altliga an.
Desweiteren stehen folgende 
Wahlen an:  1. Vorsitzender/in, 
Schriftführer/in und Kassenprü-
fer/in. 
 Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können bis zum 18. 

März schriftlich   beim Vor-
stand eingereicht werden. Der 
Vorstand unter der Leitung 
des 1. Vorsitzenden Sebastian 
Martens bittet die Mitglieder 
und Interessierte um zahlrei-
ches Erscheinen. Die Hygiene-
vorschriften der dann gültigen 
Landesverordnung sind zu be-
achten. Heidi Brüning

Jahreshauptversammlung der SSG Stapel JHV Ortsverband 
CDU Barlt

 (rd) Am  Montag, 14. 
März lädt der CDU-Orts-
verband Barlt zur Jahres-
hauptzversammlung in den 
Landgasthof Harmonie, 
Dorfstraße 13 ein. Tages-
ordnung: Eröffnung und 
Begrüßung, Grußworte, 
Bericht des Vorsitzenden, 
Ehrungen, Bericht der Kas-
senführerin, Berich des 
Kassenprüfers, Enlastung 
des Vorstandes, Veranstal-
tungen/Termine, Verschie-
denes, Schlußworte des 
Ortsvorsitzenden. Wir freu-
en uns auf rege Beteiligung.

Marktfrühstück beim DRK
(rd) Am 10. März um 9 Uhr findet unser sogenanntes Markt

KAUFE
Flohmarktartikel und 

Antiquitäten jeglicher Art!
z. B. 1. und 2. Weltkrieg,

Uhren, Mode, Schmuck, Zinn, 
Musikinstrumente uvm.

Telefon 0152-14671236

 (djd). Saunieren 
ist entspannend 
und gesund, es er-
freut sich auch in 
Deutschland ganz-
jährig wachsender 
Beliebtheit. Aller-
dings ist es nicht 
jedermanns Sache, 
mit vielen frem-
den Menschen 
nackt auf relativ 
engem Raum zu 
sitzen oder zu lie-
gen. Die Alternati-
ve zum Schwitzen 
in Spaßbädern und 
Thermen ist die 
private Sauna im 
eigenen Garten. 
Es gibt sie mitt-
lerweile in vielen 
Varianten, besonders angesagt 
sind derzeit Fertigsaunen, etwa 
in Form von optisch attraktiven 
Fässern.
 Wer sich eine Sauna in den 
Garten stellen will, muss unter 
Umständen bauliche Vorschrif-
ten beachten. "Es könnte sein, 
dass eine Baugenehmigung 
notwendig ist", erklärt Ronny 
Voigt vom Anbieter saunafaes-
ser.de.
 Die Regelungen dafür seien 
in den einzelnen Bundeslän-
dern unterschiedlich, Auskunft 
könne das zuständige örtliche 
Bauamt geben. Um holzbe-
heizte Saunaöfen betreiben zu 
dürfen, müssen zudem die Ab-
gasvorschriften der aktuellen 
Bundesimmissionsschutzver-

ordnung erfüllt werden. "Auch 
dazu können die Baubehörde 
beziehungsweise der zustän-
dige Bezirksschornsteinfeger-
meister Auskunft geben", so 
Ronny Voigt.
 Die große Nachfrage nach 
Gartensaunen führe derzeit zu-
dem zu längeren Lieferzeiten, 
zwölf Wochen seien nicht unge-
wöhnlich. "Wer baldmöglichst 
das Saunavergnügen im eige-
nen Garten genießen will, soll-
te sich rechtzeitig um die Pla-
nung kümmern und sich vom 
Fachanbieter beraten lassen", 
rät Saunaexperte Voigt.
Die Fasssauna von saunafaes-
ser.de beispielsweise bietet auf 
vier Quadratmetern Stellfläche 
Raum für vier bis sechs Per-
sonen. Beim Einstiegsmodell 

ist das Volumen im Vergleich 
zu rechteckigen Varianten ver-
gleichsweise gering. Somit 
wird die Luft schneller erhitzt 
und es entsteht kein Hitzestau 
an der Decke.
 Außerdem fängt durch die 
runde Form die Luft sofort an 
zu zirkulieren, die Fasssauna 
ist auch in der kalten Jahreszeit 
innerhalb von einer halben bis 
einer Stunde auf Saunatempe-
ratur erwärmt. Die Holzöfen 
haben einen hohen Wirkungs-
grad: Mit vier Kilogramm Holz 
kann man den Saunaofen etwa 
drei bis vier Stunden betreiben. 
Dabei dringt keine Wärme nach 
außen.
 Neben dem Einstiegsmodell 
gibt es Fässer mit verschiede-
nen Durchmessern, Varianten 
mit Umkleide oder vollwerti-
gem Vorraum. Mehr Informati-
onen sind auch unter der Hot-
line 03731–276269 einzuholen.

Sauna in Fassform für den Privatgebrauch

DRK-Shop
wieder geöffnet

 (rd) Der DRK-Shop im Brei-

ten Weg ist ab sofort wieder  
dienstags und donnerstags von 
9 bis 14 Uhr geöffnet. Coro-
na-Regeln sind einzuhalten.
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DRK-Bus
fährt wieder

29. 
März immer Dienstags um 9.30 

unser DRK-Bus mit 
Mitgliedern für 2,00 Euro nach 

ca. 
bitte 

04882/264, Antje 

Für unsere Sudokufreunde

Foto der Woche

Ein Foto einer alten Postkarte aus dem Jahre 1914. Zu sehen ist die Treene mit Fähranlegern. Im Hin-

tergrund unverkennbar der hölzerne Glockenturm, das Hotel zur Treene und hinter den Bäumen das 

Fährhaus. Eingesandt von Rolf Kaeschner aus Schwabstedt. Wenn auch Sie interessante Fotos haben, 

schicken Sie uns diese gerne per Mail an: dieWoche@pingel-druck.de

Plattdeutsch

VHS in 

Friedrichstadtfindet ab 30. 
der Kurs Plattdeutsch 

1, 2. 
, 

März, 8 Uhr bis 12 Uhr findet 

Schreddern von Busch- und Strauchwerk

DACHDECKER
sorgfältige Ausführung

von Ziegeldach- u. Flach-
dacharbeiten aller Art, 
sowie Moosentfernung, 
Dachrinnenreinigung 

und Farbbeschichtung.

Tel. 0170-3003229 

Samstag, 12. März, treffen und kühle Getränke auf die flei

genen 2 Jahren nicht stattfinden 

genug! Die Veranstaltung findet 

 „Schietsammeln“ in und um Stapel

„Unser Ziel ist es,
Ihre Selbstständigkeit

trotz Alter, Krankheit oder 
Behinderung so lange

wie möglich in ihrer
häuslichen Umgebung
aufrechtzuerhalten!“

Stapelholmer Pflegedienst
Dorfstraße 7 · 25878 Drage
Telefon (0 48 81) 9 38 77 72

Mail: info@stapelholmer-pflegedienst.de
www.stapelholmer-pflegedienst.de
- Abrechnung mit allen Kassen -

Wir machen
URLAUB
21. 3.–1. 4. 2022

Dipl.-Med. D. Kowalczyk
Osterlilienstr. 7a · Friedrichstadt

Vertretung:

Praxis Dr. Brüning
Am Markt 5 · Friedrichstadt

Telefon 04881-320

JHV Förderverein
Schwimmbad

 Der Förderverein Lundener 
Schwimmbad e. V. lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung am 
Freitag, 1. April, um 19 Uhr im 
Haus des Gastes, Tannenweg 
2a in Krempel. Tagesordnung: 
Begrüßung des Vorstandes, Be-
richt des Vorsitzenden, Bericht 
des Kassenwartes, Bericht des 
Kassenprüfers, Entlastung des 
Vorstandes, Wahlen des/der 1. 
Vorsitzende/n, des/der 2. Vor-
sitzende/n Kassenwart*in, zwei 
Kassenprüfer*innen, vier Bei-
sitzer*innen, geplante Aktivitä-
ten und Verschiedenes. Ekkeulf 
Kleiss (1. Vorsitzender) und 
Gabriele Mangelsdorf (2. Vor-
sitzende) stehen für einen Wie-
derwahl nicht zur Verfügung. 
Über eine rege Beteiligung und 
Menschen, die o. g. Positionen 
mit Leben erfüllen wollen, wür-
den wir uns sehr freuen.

Ekkeulf Kleiss, 1. Vorsitzender

Kinderkleidermarkt
Friedrichstadt

(rd) Am 26. März veranstalten 
wir wieder unseren Kinderklei-
dermarkt in Friedrichstadt. Der 
Verkauf ist zwischen 11 und 
15 Uhr. Dieses Mal sind wir in 
der evangelischen Kirche. Wer 
mitmachen möchte kann sich 
gern bei Kirstin Gabriel: 0170-
1796416 melden. Es sind noch 
ein paar Nummern frei. Wer bei 
den letzten Malen mitgemacht 
hat und dieses Mal nicht möchte 
bitte ebenfalls bei Kirstin Gab-
riel melden. Es ist ein „Num-
mern“ Markt, es gibt Nummern 
und Schilder. Wir freuen uns auf 
viele Verkäufer und auch Käu-
fer.

Klönnachmittag

März 
um 14.30 Uhr findet der Senio-

Bingospielen 
in Lunden 

statt. Kaffee und selbstgebacke-
ner Kuchen werden an diesen 

Unser Bus 
sind ein-

Beim DRK: Essen 
in Gemeinschaft

 (rd) Am 31. März um 12 Uhr 
gibt es ein gemeinsamen Mehl-
beutel-Essen für nur 7 Euro pro 
Person im DRK-Zentrum in 
Lunden. Anmeldung bitte unter: 
04882/264, Antje Kelb. Coron-
aregeln sind einzuhalten.

 Wenn ich mit unserer schwar-

zen Großpudeldame Flora auf 

Spaziergängen rund um und in 

Friedrichstadt unterwegs bin, 

werde ich das in den letzten Wo-

chen und Monaten ganz oft von 

filmbegeisterten Friedrichstäd-

ter*innen gefragt... Und jetzt 

darf ich im Namen der FvOler 

„vermelden“, dass wir mit dem 

altbewährten Team, bestehend 

aus Barabara Ekelöf, Christa 

Jessen, Ursula Leerhoff, Mar-
tina Reepen und Markus Jung 

am Sonntag, den 24. April um 

15.00 Uhr, im ev. Gemeinde-

haus mit frischem Schwung wie-

der losstarten wollen... Es wird 

rechtzeitig davor aber noch eine 

richtige Ankündigung (so wie 

früher!) geben...  Markus Jung

„Wann geht es wieder los mit Kino?“

Sozialverband
lädt ein

 (rd) Am Freitag, 18. März  
starten wir wieder mit unseren 
Spielenachmittagen, und zwar 
im Café Tutgut in Koldenbüttel. 
Beginn ist um 14.30 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen. Wir bitten 
um Anmeldung bis zum 14. 
März bei Elke D., Tel. 04881-
1371. Die Coronavorschriften 
sind zu beachten. Wer eine Mit-
fahrgelegenheit benötigt, kann 
dies bei der Anmeldung mit-
teilen. Wir freuen uns auf ihr 
Kommen. Der Vorstand

 „Lesen ist Le-
bensfreude“ lautet 
das Motto von Uta 
Katharina Hipp-
ler (Foto), die in 
2022 die Leitung 
der Stadtbücherei 
Friedrichstadt über-
nommen hat.
 Die gebürtige 
Rheinland-Pfälze-
rin zog 2016 nach 
Friedrichstadt und 
genießt seitdem 
unser kleines Hol-
länderstädtchen. 
Sie singt im Fried-
r ichstadtmusical 
„Am Markt“ im 
Erwachsenenchor 
und freut sich, dass 
die Proben wieder 
stattfinden. Mit ihrem Mann 
genießt sie an den Wochenen-
den Nord- und Ostsee, als Kind 
hat sie viele Urlaube in unserem 
Land zwischen den Meeren ver-
bracht.
 Frau Hippler hat Publizistik 

an der Johannes Gutenberg-Uni-
versität in Mainz studiert und 
die letzten vier Jahre im Frau-
enhaus in Heide gearbeitet. Die 
Liebe zu Büchern begleitet Frau 
Hippler von Kindesbeinen an. 
„Ich freue mich auf mein neues 
Aufgabengebiet, die Stadtbü-

cherei soll ein Wohlfühlort für 
alle Friedrichstädterinnen und 
Friedrichstädter sein“, so die 
neue Leiterin der Stadtbücherei 
Friedrichstadt.

Neue Leitung der StadtbüchereiJahreshauptversammlung der SSG Stapel JHV Ortsverband 
CDU Barlt

Am  Montag, 14. 

den 
Landgasthof Harmonie, 

ordnung: Eröffnung und 
Begrüßung, Grußworte, 

orsitzenden, 

senführerin, Berich des 
Kassenprüfers, Enlastung 

denes, Schlußworte des 

en uns auf rege Beteiligung.

Marktfrühstück beim DRK
 (rd) Am 10. März um 9 Uhr findet unser sogenanntes Markt-
frühstück für jedermann und 3 Euro pro Person im DRK-Zent-
rum in Lunden statt. Corona-Regeln sind einzuhalten.

vier Quadratmetern Stellfläche 

Sauna in Fassform für den Privatgebrauch

DRK-Shop
wieder geöffnet

9 bis 14 Uhr geöffnet. Coro



biet. Hier finden sich noch 

sportler*innen und Schifffahrts

mit hoch profitable 

mieter*innen hart treffen.

sondern betrifft auch viele Be

 Offenbar ist das Projekt so 

Öffentlichkeit versteckt wird: 
Bau, Planung, Denkmalpflege 

te der Stadt veröffentlicht. Auf 

veröffentlicht.

geschriebene öffentliche Ausle

Auflage: 6.500 Exemplare

. . . für Sie aus der Region

Plisseestores•Rollos•Insektenschutz

 

Vierländer Hornveilchen
od. Stiefmütterchen

je Stück -.59

Marokko

Kulturheidelbeeren
Hkl. I 200-g-Pckg. 1.99 

Niederl./Spanien Salatgurken
Hkl. I Stück -.66 

Spanien/Italien Mandarinen/
Orangen, Blutorangen
Hkl. I 750/1-kg-Btl. 1.99 

Spanien/Marokko

Erdbeeren/Himbeeren
Hkl. I 400/125-g-Pckg. 1.99

Spanien Miniromanasalat 
Hkl. I 2er Pckg. -.99
Tunesien

Cherrytomaten-Mix
Hkl. I 500-g-Pckg. 2.99 

Deutschl. Speisekartoffeln
versch. Sorten u. Kocheigen-
schaften 2-kg-Btl. 1.59 

Gültig von Mo., 7. 3. bis Sa., 12. 3. 2022

Aus unserer -Abteilung

Gemischtes Hackfleisch
laufend frisch hergestellt  kg  5.99

French Racks
vom Iberico-Schwein   100 g -.99
Wildschweinbraten
aus dem Rücken od. Keule  100 g -.99
Schinkeneisbein
frisch kg 2.99

Frische Schnitzel
aus dem Schweineschinken   kg 5.90

Schlemmerpfanne
versch. Sorten, z. B. Gyros-Art   kg 6.99 

Frische dtsch.
Putenschnitzel
in Bedienung   kg 7.99

Rinderrouladen od.
Schmorbraten
aus der nordd. Jungbullenkeule  100 g 1.29

Rumpsteak
vom nordd. Jungbullen, zart gereift   100 g 2.22

Trockensortiment
Kühne Rotkohl
küchenfertig 680-g-Glas -.88
Oro di Parma
versch. Sorten 400-g-Ds. -.99
Edeka Pasta
versch. Sorten 500-g-Pckg. -.89
Ben's Original Express Reis
versch. Sorten 200-250-g-Pckg. 1.11

Toffifee
48 Stück 400-g-Pckg. 3.33

Pom Bär Multipack od.
Funny frisch
 4 x 30/50-g-Pckg. 1.49

Ritter Sport Bunte Vielfalt
� 100-g-Tfl.�-.69
Dallmayr Classic
versch. Sorten 500-g-Pckg. 4.49

Red Band Fruchtgummi
versch. Sorten 200 g -.79
Krüger Family

Cappuccino
versch. Sorten 500-g-Btl. 1.99

Bismark
Mineralwasser
sortiert, 2 x 12 x 0,7-l-Kiste

2 Kisten 5.-
Post-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30-18, Sa. 8.30-14 Uhr · Tel. 04881-936447

Ostersielzug 11 • 25840 Friedrichstadt • Tel. 04881-1711

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Sa. 7-20 Uhr

Aus unserer
Bedienungstheke:

Erbsensuppe hausgemacht
auch warm zum Mitnehmen

Portion 2.-
Kohlrouladen
gefroren/aufgetaut

1 kg   5.90 

Obst und Gemüse

Vittel
Mineralwasser

6 x 1,5-l-
PET-Fl. 2.69

Dallmeyers
Backhus

Kornkruste
Holzofenbrot mit Dinkel
 statt 4.40 4.-

Spritzringe
2 Stück

statt 3.60 3.20

Hasseröder Pils
od. Export
24 x
0,5-l-
Flasche 7.49

+ 3.10 € Pfand+ 1.50 € Pfand

Oldesloer Korn
32 Vol.-%

0,7-l-
Flasche 4.99

Unsere
Öffnungszeiten

Mo.-Sa.
7-20 Uhr

Coca Cola Limonaden 2-l-PET-Flasche 1.11+ -.25 € Pfand

Blumen

Havana Club
3 Jahre, Verde od. Anejo

40/35 Vol.-%

0,7-l-
Flasche 9.99

Der Fachbetrieb ganz in ihrer Nähe . . .
 Kundendienst und Reparatur
 Neubau- und Altbau-Installation
 Elektroheizungen
 Satelitten- und Antennenanlagen
 EDV-Netzwerk/Protokollierung Rantrum


04848
201ELEKTROBETRIEBE

Professionelle Fußpflege

∙

www.pingel-witte-druck.de2072. Ausgabe · 9. März 2022 42. Jahrgang

St. Peter-Ording

 04863

478877

Alles
aus einer

Hand!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

DICH! ab sofort in Vollzeit!! 

Elektroniker   (m/w/d)

für Energie- und Gebäudetechnik

Anlagenmechaniker   (m/w/d)

für Gebäude- und Energietechnik

KD-Techniker SHK   (m/w/d)

Interesse geweckt?
Dann bewirb Dich jetzt gerne per Mail unter info@wuf-christiansen.de

Friedrichstadt

 04881

93030

info@wuf-christiansen.de • www.wuf-christiansen.de
Heizung  •  Sanitär  •  Elektrotechnik

100
Meisterbetrieb

seit 1919

Gästeführer:innen zur Ausbildung gesucht

Stadtführungen zu machen. Die Ausbildung findet an drei bis vier 

 (rd) Vor dem Kauf sollte man sich 
mit der Frage befasst haben, was ge-
eignet ist: Wohnwagen oder Wohn-
mobil? Beides hat Vor- und Nachteile. 
Tim Werner von der TÜV NORD-Sta-
tion Heide gibt Tipps zum Gebraucht-
wagenkauf.
 Ein Wohnwagen, auch Caravan 
genannt, ist ein Anhänger, der an ein 
Zugfahrzeug angehängt wird und mit 
Wohn- und Schlafraum sowie Küche 
und Bad ausgestattet ist. Im Gegensatz 
dazu hat das Wohnmobil ein integrier-
tes Fahrerhaus mit eigenem Motor und 
fährt somit autark, während der Wohn-
wagen auf ein Zugfahrzeug angewie-
sen ist. Übergreifend spricht man von 
Freizeitfahrzeugen.
 Ist man mit einem Wohnwagen un-
terwegs, kann am Urlaubsziel einfach 
abgekoppelt und mit dem Pkw die 
Flexibilität genossen werden. Die An-
schaffungskosten sind geringer als bei 
einem Wohnmobil und da kein Fah-
rerhaus integriert ist, kann der Platz 
komplett als Wohnraum genutzt wer-
den. Ein Wohnmobil hingegen macht 
das An- und Abkoppeln hinfällig, denn 
hier haben Sie Fahrzeug und Wohn-
raum in einem. Da schneller gefahren 
werden darf als mit einem Wohnwa-
gen, ist das Wohnmobil schneller am 
Ziel. Zudem ist das „Solo- Fahren“ 
- also Fahren ohne Anhänger - meist 
doch noch etwas entspannter.
 Ebenfalls von Vorteil: Mit den 
Wohnmobilstellplätzen steht eine grö-
ßere Auswahl an Stellmöglichkeiten 
zur Verfügung. Ein gebrauchtes Frei-
zeitfahrzeug ist für Camping-Neulinge 
perfekt als Einstieg in das mobile Rei-
sen. Unabhängig davon, um welches 
Gefährt es sich handelt, muss beim 
Kauf einiges beachtet werden. Dazu 
gehört der prüfende Blick auf den Zu-
stand der Karosserie, den Unterboden, 

die Inspektion des 
Motorraums, der Fel-
gen und Reifen sowie 
die Überprüfung der 
Elektronik.
 Tim Werner rät: 
„Fragen Sie, wann 
die letzte Haupt-
untersuchung und 
Gasanlagenprüfung 
durchgeführt wurde 
und die nächste an-
steht. Lassen Sie sich 
das Prüfprotokoll, 
die Bedienungsanlei-
tung und die vollständigen Fahrzeug-
dokumente aushändigen. Bei einer 
Probefahrt können Sie überprüfen, ob 
sich Kupplung, Getriebe, Bremsanlage 
und alle elektrischen Einrichtungen
problemlos bedienen 
lassen und keine unge-
wöhnlichen Geräusche 
zu hören sind. Zudem 
bekommen Sie so ein 
Gefühl dafür, wie sich 
das Fahrzeug auf der 
Landstraße, Autobahn 
und im Stadtverkehr 
verhält.“
 Wer ein gebrauchtes 
Wohnmobil oder einen 
Wohnwagen kaufen 
will, sollte ein paar Be-
sonderheiten beachten. 
TÜV NORD hat eine 
Übersicht erstellt:
 Checkliste Innen-
raum (bei Wohnwagen 
und Wohnmobilen): 
Sind Polster, Textilien 
und Oberflächen in ei-
nem guten Zustand und 
lassen sich Scharnie-
re, Türen und Klappen 
problemlos öffnen? Ist 

der Innenraum frei von Roststellen, 
Feuchtigkeit und Schimmel? Sind die 
Leitungen des Frischwassertanks un-
beschädigt und frei von Algen? Sind 
Toilette, Duschwanne und Waschbe-
cken in einem guten Zustand? Brennen 

die Flammen des Kochers gleichmäßig 
und bläulich? Funktionieren alle Lam-
pen und Elektroteile ohne Probleme?
 Checkliste Gasanlage (bei Wohn-
wagen und Wohnmobilen): Ist eine 
Bescheinigung der Gasprüfung vor-

handen? Sind eventuelle Einbauten 
und Änderungen an der Gasanlage 
dokumentiert? Sind die Gasflaschen-
schränke dicht?
 Checkliste Bordtechnik (nur bei 
Wohnmobilen): Wie ist der Kilome-
terstand? Stimmt der Ölstand mit dem 
Kilometerstand überein? Ist das Kont-
rollboard frei von Mängeln?
 Der TIPP vom TÜV NORD-Expe-
ten: „Nicht jeder Händler bietet seinen 
Kundinnen und Kunden den Service 
einer Probefahrt aller Modelle an. Ma-
chen Sie Händler ausfindig, die eine 
Probefahrt mit Ihrem Wunschmodell 
anbieten und lassen Sie sich den Ter-
min bestätigen. Damit werden, wer den
Sprit für die Probefahrt zahlt, wie viele 
Kilometer gefahren werden dürfen und 
wie lange die Fahrt dauern darf.“

Gebrauchte Freizeitfahrzeuge kaufen - TÜV NORD gibt Tipps

Bürgerinitiative Friedrichstadt spricht sich gegen Hausbootpark aus

einslokal „Hoffmanns Holstei

Versammlung der 
Briefmarkensammler


